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1
Editorial

Hört bitte mit der Geheimniskrämerei auf!
«7m .7,4/) //frèe/Vi-uM.v.sr/îH.s'.v /ï/r Atom/rage«/ ///7e°7e« n/cAf efvra z/wea/TsY/sc/ze A7/7/ïà'/-.v ge/aTzr/zc/ze 7räzzme,
.s'om/tT« ,v«?G/e ez'ne «»/"Ae/vefccA-spartanwcAe 77zza«zz/zäY geieföfe Grwppe von Me«.?c/ze« /'Are £ner«7e e/cz/iVV*

ez'/î, ai//frag.5gemäM c/ezzz ß//mfevraf £«Ar/zezY/zz/jg3g/-zz/7z//age« zzz ßesc/za/fezz //n/Z 0/7/one« so /azzge o/fen zz/

/za/fezz, vv/e ///es z/z'e z'/z/ze/z- zz/z<7 az/ssezz/zo/zï/sc/zezz Gegeèe/z/zezïezz zzöYz'g
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oz/er zzz/7 //e//e/' ßeatezz/zzzzg «zzsgesZattefe mz7zïàrz.vc/ze Äe//en zz/z- ve/Y/'e/-
Ze/z M/7(//7/e/7. ...» Es brauchte fünf Jahre bis ich den 100-seitigen «Histo-
rischer Abriss zur Frage einer Schweizer Nuklearbewaffnung» las. Heute
greife ich mir an den Kopf, damit so lange zugewartet, die wissen-
schaftliche Arbeit des international anerkannten Aargauer Historikers Dr.
Jürg Stüssi-Lauterburg ungenutzt liegen gelassen zu haben.

Heute ist mir klar, dass die Chronik 1965 bis 1988 über eine Schwei-
zer Nuklearbewaffnung weit über das Thema hinaus Einblick gibt über
politische, wissenschaftliche, wirtschaftliche sowie militärische Leerläu-
fe. Befangen- und Sturheiten... Eigentlich sollte es niemand mehr in der
Politik, in der Armee und Verwaltung geben, der sich diese beein-
druckende Arbeit nicht zu Gemüte geführt hat! Und wer dann noch zwi-
sehen den Zeilen zu lesen gewillt ist, erkennt schnell, dass sogar Paral-
lelen zur Arbeit hinter den Kulissen für die anstehende Armeereform
bestehen. Während der Generalstab nach altväterlicher Sitte seinen Wis-
sensstand nur zögernd weiter gibt oder stur unter Verschluss hält, ver-
steht es der Chef Heer, offen und überzeugend Nägel mit Köpfen zu
machen (beispielsweise Durchdiener). Ein frischer Wind auch beim neu-

en Chef VBS. Bundesrat Samuel Schrnid licss durchblicken, dass er nicht nur von «Land und Volk» zu spre-
chen gewillt ist, sondern mehr Transparenz spielen lassen will.

Das trägt aber nur dann Früchte, wenn die Geheimniskrämerei aufhört, jung, dynamisch, offen und klar (auch)
mit den Direktbetroffenen und der Basis kommuniziert wird. Und um nochmals auf das eingangs erwähnte
Zitat aus dem historischen Abriss zurück zu kommen: Alles Geplante und inzwischen offensichtlich von andern
Armeen Kopierte sind offen zu legen - auch was zum Beispiel die Zukunft der Hellgrünen in der Armee
XXI betrifft! Meinrad A. Schuler
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